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Chronologie einer schleichenden Enteignung

Veranstaltungen/Termine 2011
Osterfeuer          23.04.2011
Maibaumsetzen          01.05.2011
Walpurgisnacht KuBu          30.04.2011
Johannisfeuer Laasan          18.06.2011
Eierkuchenfest    26.-27.08.2011

Ortschaftsratssitzungen in Kunitz 
Sprechzeiten 

des Ortsbürgermeisters Michael Mau. Jeden 
Die. von 18-19 Uhr  Tel.: 03641-82 97 32
E-mail: Michael-Mau@t-online.de

Jeden 
2. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr 

www.mau-dachdecker.de
www.kunitz.npage.de

D i e  We i h n a c h t s a u s s t e l l u n g  

“Puppenhäuser” in der Alten Schule 

Kunitz haben insgesamt 650 Besucher 

gesehen. 

Damit können Karin Kießling als Veranstalterin und der Kultur- und Heimatverein als 
Träger einen großen Besucherandrang von Jung und Alt verzeichnen. Die umfangreiche 
Ausstellung war nicht nur an den Adventswochenenden, sondern auch zu Weihnachten 
selbst am Neujahrswochenende geöffnet. 

Kleine und große Besucher zeigten sich begeistert vom Detail- und Ideenreichtum der 
Puppenstuben-Ausstellung von Karin Kießling. Nach 2006 präsentierte die Kunitzerin 
wieder ihr Hobby in ihrem Wohnort. Der Dank für eine wiederum gelungene 
Weihnachtsausstellung gebührt neben Karin Kießling vor allem ihrem Mann Armin und 
ihrem Bruder Achim Tekly.

Cornelia Dunker/Kultur- und Heimatverein von Kunitz

 

rehcuse
B 056 Weihnachtsausstellung hatte

iel Spass hatten die Kinder bei der 
Weihnachtsbäckerei in der alten Schule. Auch V

unsere Senioren konnten sich bei der Weihnachtsfeier 
den Stollen und die Plätzchen schmecken lassen. Für 
die Kulturelle Unterhaltung sorgte der Zwätzner 
Männerchor und die KITA Kunitz mit kleinen 
Darbietungen.

Weihnachtsfeier, Skatturnier 
und Weihnachtsbäckerei

Hier spricht der Ortschaftsrat
m Dienstag den 09.02.2011 fand in der Alten  ASchule unsere Ortsteilratssitzung statt. Unser 

Ortsteilbürgermeister, Herr Mau, teilte mit, dass wir 
wieder ca. 1.600 € für unseren Ortsteil 
Kunitz/Laasan zur Ausgestaltung des kulturellen 
Lebens zur Verfügung haben und bat um Vorschläge 
was und wen wir finanziell unterstützen sollten. Es 
bestand schnell Einigkeit, dass wir unsere Vereine 
mit je 100 € unterstützen wollen. Ebenso wollen wir 
wieder Geld für unsere Kinder (Kinderspielplatz, 
Herbstfest und Martinsfeier) sowie die Senioren 
(Ehrungen zu Jubiläen und für die Weihnachtsfeier) 
zur Verfügung stellen. Ein weiterer Punkt war das 
letzte Hochwasser und die damit verbundenen 
Schwierigkeiten nach Jena zu kommen. Durch 
Gespräche mit den zuständigen Stellen der Stadt 
Jena konnten wir erreichen, dass durch die 

Beseitigung der Strassenschäden und des Wassers auf 
der Brückenstrasse, die Behelfsbrücke eher geöffnet 
werden konnte. Bei den verbliebenen Schäden in der 
Mühlstadt wurden wir vertröstet da z.Zt. keine 
Möglichkeit bestehe, die Schäden sofort zu beseitigen. 
Wir geben uns mit dieser Aussage jedoch nicht zu 
Frieden und wollen erreichen, dass die derzeitigen 
Schäden erst einmal provisorisch beseitigt werden und 
die Strasse dann mit Fertigstellung der Brücke 
ordnungsgemäß saniert wird.



Chronologie einer schleichenden Enteignung

Die EU in Brüssel ist weit weg und doch haben die getroffenen Beschlüsse konkrete Auswirkungen 
bis in unsere Dörfer, konkret auf das Eigentum von verschiedenen Kunitzer und Laasaner 
Waldbesitzern.

Am 21.05.1992 wurde in der EU, unter dem Vorsitz von Deutschland, die Richtlinie 92/43 EWG, 
genannt „Fauna – Flora – Habitat - Richtlinie“ zum Schutz der Natur beschlossen. Kurzform: FFH-
Richtlinie, FFH steht für Fauna/Tiere, Flora/Pflanzen, Habit/Lebensraum.
Die EU-Länder wurden verpflichtet entsprechende Vorschläge für Naturschutzgebiete, die der FFH-
Richtlinie entsprechen, zu melden.
Anfang 1999 meldete die Stadt Jena, nach Beschluss durch den Stadtrat, das Gebiet „Großer 
Gleisberg – Jenzig“ als FFH-Gebiet. (Großer Gleisberg ist der Bereich Kunitzburg und nicht zu 
verwechseln mit dem „Alten Gleisberg“ bei Graitschen.)
Das gemeldete Gebiet umfasst 812 ha, davon liegen ca. 520 ha in den Gemarkungen Kunitz, Laasan, 
Wenigenjena (Südhang Jenzig).
Im Jahr 2000 wurden durch die Stadt Jena im Flächennutzungsplan die Grenzen des gemeldeten 
FFH-Gebietes präzisiert.
In Folge wurde im Januar 2006 wurde durch das Thüringer Landesverwaltungsamt das bereits 
bestehen Naturschutzgebiet „Hufeisen – Jenzig“ neu ausgewiesen. Mit der Neuausweisung wurden 
Schutzzweck und Grenzziehung präzisiert und das gesamte Hufeisen bis Jenzig einbezogen. Es 
wurde somit fast identisch mit dem gemeldeten FFH-Gebiet.
Am 12.12.2007 wurde mit der Änderung des § 34(1a) des Bundesnaturschutzgesetzes eine 
grundsätzliche Anzeigepflicht für alle Maßnahmen in den entsprechenden Gebieten eingeführt. 
Dieses bedeutet formell, dass jede Baumfällung oder Waldpflegemaßnahme der Waldeigentümer in 
dem ausgewiesenem Gebiet anzeige- und genehmigungspflichtig ist. Die Untere Natur-
schutzbehörde hat einen Monat Prüffrist. Da ein immenser Verwaltungsaufwand zu erwarten war, 
wurde eine „Positivliste“ mit der Auflistung der Arbeiten, die der Waldbesitzer auf seinem 
Grundstück durchführen darf, erstellt. 
Viele Einwohner von Kunitz und Laasan sind Eigentümer von Waldgrundstücken, die im FFH-
Gebiet liegen. Diese Eigentümer wurden nicht über die Einbeziehung ihrer Grundstücke in das FFH-
Gebiet in Kenntnis gesetzt. Die getroffenen Reglementierungen sind eine Art schleichende Teil-
Enteignung, da die betroffenen Eigentümer keine Entschädigung für die gesetzlich getroffenen 
Nutzungsbeschränkungen erhielten. 
In Kommentaren zu den Maßnahmen wurde festgestellt, dass es wenig Einsprüche von den 
Betroffenen gab. Da die Betroffenen keine Kenntnis von der Wertminderung ihres Eigentums hatten, 
konnten sie auch keinen Widerspruch einlegen. Ein eingelegter Widerspruch hätte allerdings auch 
kaum Erfolgsaussichten gehabt. 
In diese Reglementierung lässt sich auch eine am 01.07.2008 erfolgte Änderung des § 17 des 
Thüringer Waldgesetzes einordnen. Bis zum 01.07.2008 hatten beim Verkauf von Waldflächen die 
angrenzenden privaten Waldeigentümer Vorkaufsrecht. Nach der Änderung des § 17 hat jetzt die 
Gemeinde und das Land das Vorkaufsrecht.
In diesen Zusammenhang soll nicht unerwähnt bleiben, dass in den letzten Jahren von dem 
Zweckverband Naturschutzgroßprojekt Orchideenregion Jena mit Bundesmitteln von privaten 
Eigentümern in der Gemarkung Kunitz  ca. 160 Grundstücke ( 39 ha) und in der Gemarkung Laasan 
ca. 80 Grundstücke ( 23 ha) aufgekauft wurden.
Mit der Drucksache 396/2009 v. 27.04.2009 des Bundesumweltministeriums wurde durch den 
damaligen Bundesumweltminister Sigmar Gabriel, jetzt Parteivorsitzender SPD, dem Bundesrat 
vorgeschlagen, dass FFH-Gebiet „Großer Gleisberg – Jenzig“ als schützenswertes FFH-Gebiet an 
die EU zu melden. Was auch erfolgte.  

  Gerd Fernkäse

Skatturnier in der alten Schule
Das Skatturnier fand auch dieses 

mal wieder in unserer alten Schule 

statt. Zu den Gewinnern zählen: 

1. Platz Mirko Bauersachs (Mitte)

2. Platz Klaus Schlegel (Rechts)

3. Platz Dr. Uwe Kriltz (Links)

Die Gewinner konnten sich über 

Gutscheine der Müller Drogerie 

freuen.


